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VON VICTOR WEBER

ZÜRICH Für einmal gewinnt der 
kleine Bruder des Goldes: Der Sil-
berunzenpreis ist seit Anfang Jahr 
mit einem Plus von 20 Prozent 
doppelt so schnell gestiegen wie 
jener des Golds. Auch gegenüber 
globalen Aktienindizes ist das 
«Gold des kleinen Mannes» gross 
herausgekommen. Am Freitag 
kostete ein Kilo Silber 990 Fran-
ken, eine Unze 33 US-Dollar.

Mit dem Erreichen dieser Mar-
ken ist das Silber aber noch nicht 
ausgewachsen. David Morgan, 
Herausgeber von «Silver Investor», 
geht davon aus, dass der Unzen-
preis Ende Jahr zwischen 65 und 
75 Dollar liegen wird. Sehr opti-
mistisch ist auch James West, He-
rausgeber der «The Midas Letter»: 
Er hält Silber gegenüber Gold um 
zwei Drittel unterbewertet, da das 
Verhältnis bei 1:16 statt wie aktu-
ell bei 1:52 liegen sollte. Diese 
Einschätzung teilt auch der Roh-
stoffinvestor Eric Sprott, Präsident 
der US Sprott Inc. Er spricht von 
einem «Jahrzehnt des Silbers».

Wie Gold ist auch Silber als In-
flationsschutz, wenn nicht gar als 
Katastrophenwährung gesucht. 
Das widerspiegelt sich in der stei-
genden Nachfrage nach «American 
Silver Eagle»-Münzen. Sie wer-
den als Alternative zum Dollar ge-
hortet. Nicht von ungefähr haben 
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ORASCOM
Top der Woche
Orascom schoss 32,1 Prozent in die Höhe. Der 
Baufortschritt, den der ägyptische Investor  
Samih Sawiris für sein Projekt in Andermatt 
 präsentierte, kam bei den Anlegern gut an. Die 
Aktie war seit ihrer Emission zum Preis von  
152 Franken massiv eingebrochen. 

Flop der Woche
ABB gehörte zu den grössten Verlierern im 
Swiss-Market-Index. Die Aktie des 
 Industriekonzerns sank auf Wochensicht 
2,1 Prozent. Anleger waren von den Zahlen 
fürs vierte Quartal sowie einem 
 verhaltenen Ausblick wenig begeistert.

 

7E9�-:D<F@:D+�5I=BB=*�8?ECGED�6=IH=FG

/F:DA=D /F:DA=D

" 

"%

# 

#%

$ 

$%

/� 1� ,� 1� 0� 0� ,� 7� 3� 2� .� 0� /�

(’0-�4’3’4+0

#%

$ 

$%

% 

%%

& 

/� 1� ,� 1� 0� 0� ,� 7� 3� 2� .� 0� /�

47+44�3)

ZÜRICH Im Poker um Griechen-
lands Rettung schöpfen Anleger 
wieder Hoffnung. Am Freitag ver-
sicherten Regierungsvertreter in 
Athen, ihr Land habe alle Voraus-
setzungen erfüllt, damit die Euro-
Partner und der Internationale 
Währungsfonds am Montag das 
Programm im Umfang von 130 
Milliarden Euro beschliessen 
könnten. Die Aussage sorgte auch 
an der hiesigen Börse für steigen-
de Kurse. Der Leitindex SMI ver-
abschiedete sich mit einem Plus 
von 0,3 Prozent ins Wochenende. 

Noch ist das zweite Hilfspaket 
aber nicht im Trockenen. Aus 
Berlin hiess es am Freitag, dass bis 

Sonntagnacht noch einige Fragen 
und Details geklärt werden müs-
sen. Klar ist aber bereits jetzt: 
Werden Griechenland die zusätz-
lichen Milliarden Euro gespro-
chen, werden sich die Börsen wei-
ter erholen.

Unabhängig von den Sorgen 
rund um Griechenland werden 
auch nächste Woche wieder eini-
ge Unternehmensneuigkeiten für 
Wirbel an der Schweizer Börse 
sorgen. Gleich mehrere Firmen 
legen ihre Zahlen zum letzten 
Jahr offen. Im Fokus dürften da-
bei unter anderen der Rückversi-
cherer Swiss Re und die Privat-
bank Sarasin stehen. Letztere 

sorgte vor allem wegen der Über-
nahme durch die brasilianische 
Bank Safra und die gestohlenen 
Bankdaten im Fall Hildebrand für 
Schlagzeilen.

Bei Swiss Re werden vor allem 
die Millionen-Schadenzahlungen 
für die verheerenden Naturkatas-
trophen zu reden geben. Denn 
eine grosse Anzahl an belasten-
den Naturkatastrophen bedeutet 
in der Regel steigende Prämien. 
Daher werden sich die Anleger 
dafür interessieren, inwieweit der 
Rückversicherer bei den Policen-
erneuerungen höhere Prämien 
durchsetzen konnte.  

  MARTINA WACKER

Der Fall Hildebrand hat der Bank Sarasin geschadet – bei Swiss Re 
blicken die Anleger den Policeerneuerungen entgegen

«Jahrzehnt des Silbers» beginnt
Edelmetall-Spezialisten raten zum Kauf – Analysten warnen vor Spekulation

Die Hoffnung ruht auf Griechenland
Börse: In der Schweiz stehen der Rückversicherer Swiss Re und die Privatbank Sarasin im Fokus

Verhaltener Optimismus

 

FINANZTITEL LEGEN DEUTLICH ZU
Gewinnmitnahmen bei ABB

TITEL KURS           VOR
  FREITAG 1 WOCHE 12 MTE.
  (IN CHF) (IN %) (IN %)

ABB N 19.32 –2,1 –13,8
Actelion 34.89 –0,2 –34,8
Adecco N 46.56 1,7 –26,7
Credit Suisse N 24.55 3,8 –45,0
Givaudan N 890.00 0,9 –5,5
Holcim N 58.60 4,6 –14,9
Julius Bär I 37.30 –0,6 –14,5
Nestlé N 55.85 4,1 5,6
Novartis N 52.00 1,6 –4,1
Richemont I 54.50 2,8 –1,2
Roche GS 161.80 –0,3 17,0
SGS N 1705.00 1,0 5,6
Swatch I 408.20 2,8 –0,5
Swiss Re N 53.80 3,5 –7,6
Swisscom N 363.40 –0,4 –12,7
Syngenta N 291.40 –0,3 –6,7
Synthes N 157.40 0,5 21,3
Transocean N 45.92 –2,1 –40,9
UBS N 13.09 2,8 –30,2
Zurich FS N 232.50 1,5 –15,1

QUELLE: THOMSON REUTERS

TITEL KURS            VOR 
  FREITAG 1 WOCHE 12 MTE.
  (IN PT.) (IN %) (IN %)

SMI 6237.7 1,8 –7,0
S&P 500  1361.2 1,4 1,6
Nasdaq Comp.  2951.8 1,7 4,2
Dow Jones Ind. 12 949.9 1,2 5,1
DJ Stoxx 50 2504.0 1,5 –9,6
Nikkei 225  9384.2 4,9 –13,4
MSCI World  899.4 1,6 –5,5
SPI 5653.6 1,6 –8,9

QUELLE: THOMSON REUTERS

NIKKEI LEGT KRÄFTIG ZU
Schwache Woche der Schweizer Indizes

BÖRSENWOCHE

Montag
SCHWEIZ Keine Termine

Dienstag
SCHWEIZ Zahlen Schindler,  
Temenos;  
EZV: Aussenhandel Januar;  
FHS: Uhrenexporte Januar; 
BFS: Beherbergungsstatistik 
2011

Mittwoch
SCHWEIZ Zahlen Straumann

Donnerstag
SCHWEIZ Zahlen Addex,  
Kudelski, Orior, Sarasin, 
Sulzer, Swiss Re; GV Novartis;  
Jahresmedienkonferenz 
Swissmem

Freitag
SCHWEIZ Zahlen Swissquote

AGENDA

ANZEIGE

Starke Schwankungen

Spekulationsobjekt 
Silber: Hedgefonds 
bauen Positionen 
auf     FOTO: KEYSTONE

in 14 Sprachen Silber und Geld 
den gleichen Wortstamm. Papier-
geld ist letztlich nur Papier, die 
Stunde von Silber und Gold steigt 
hingegen mit der Not, sagen sich 
Ängstliche. Silber hat vor diesem 
Hintergrund den Vorteil, dass 
Gold wegen seines hohen Grund-
preises nur in teuren Einheiten 
gekauft werden kann.

Doch Silber steht nicht nur für 
Sicherheit, sondern auch für Spe-

kulation. Das wiederum ist die 
Krux der Sicherheitsbedürftigen. 
Im letzten Jahr haben sie mit ihren 
Silberschätzen eine Achterbahn-
fahrt erlebt. Nachdem der Preis im 
Verlauf der ersten fünf Monate um 
60 Prozent gestiegen war, ging in 
den folgenden sieben Monaten 
der Gewinn wieder verloren. Ein 
wahrlich quecksilberner Kursver-
lauf. Von den 3500 Tonnen Silber, 
die letztes Jahr auf den Markt ge-

langten, wurde der grösste Teil in 
der zweiten Jahreshälfte verkauft. 
Nun sind Hedgefonds wieder da-
ran, Silberpositionen aufzubauen. 
Morgan Stanley erwartet für das 
laufende Jahr einen Anstieg des 
Silberpreises auf durchschnittlich 
50 Dollar je Unze. Der Silberstrei-
fen am Horizont wäre demnach 
wörtlich zu nehmen. 

ZKB sieht den Goldpreis auf  
2200 Dollar pro Unze steigen

Weil Silber für Spekulanten ein 
leichter Spielball ist, rät die ZKB 
zur Vorsicht und empfiehlt, lieber 
Gold zu kaufen. Der Silberpreis 
dürfte sich in den nächsten Mo-
naten seitwärts bewegen. Für 
Gold ist auch die UBS sehr zuver-
sichtlich. Sie hat das Kursziel für 
12 Monate auf durchschnittlich 
2200 Dollar die Unze erhöht, zu-
letzt hatte die Grossbank einen 
Kurs von 1380 Dollar angege-
ben.

Ähnlich stuft auch die CS die 
Situation ein. «Der Fokus liegt 
klar auf Gold», schreibt der Ana-
lyst Tobias Merath, «Gold weist 
kein Gegenparteienrisiko auf, was 
es im derzeitigen Umfeld attrak-
tiv macht.» Damit spielt er auf die 
wachsende Skepsis gegenüber 
Banken an, die sogar sich selbst 
misstrauen. Der Preis dürfte, so 
Merath, auch «von anhaltend tie-
fen Zinsen profitieren». 

US-Dollar 

SoZ Candrian; Quelle: Thomson Reuters
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